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Am Samstag, den 12. Dezember 2020 werden die Mitglieder der Sigmaringer Serviceclubs Round Table, Ladies‘ Circle, 
Old Table und Tangent Club einen Weihnachtsbaumverkauf auf dem Sigmaringer Karlsplatz veranstalten. 
Das Besondere: Die Weihnachtsbäume werden für den guten Zweck verkauft und stammen aus der Region. 
Auch ein Baum-Lieferservice wird angeboten.
Für die weihnachtliche Atmosphäre darf natürlich eines nicht fehlen: Der Weihnachtsbaum. Erstmals wird in diesem Jahr in der 
Sigmaringer Innenstadt, genauer gesagt auf dem Karlsplatz, von 9 bis 17 Uhr, ein Verkauf von Weihnachtsbäumen durch die 
Mitglieder der Round Table Familie Sigmaringen statt� nden.
Die Round Table Mitglieder haben sich dafür entschieden, sämtliche Verkaufserlöse aus der Aktion in diesem Jahr an die 
Oberschwäbische Werkstätten für Menschen mit Behinderung (OWB) in Sigmaringen zu spenden. Wie viele Branchen ist auch 
die Behindertenhilfe nicht von der Corona-Pandemie und deren Folgen verschont geblieben. Trotz staatlicher Hilfen haben die 
Einrichtungen mit � nanziellen Einbußen zu kämpfen, die letzten Endes zu Lasten der Angebote für die dort beschäftigten 
Mitarbeiter gehen. Die Spendengelder werden daher „MIKADO“, dem Freizeitprogramm der OWB, zugutekommen, sodass auch in 
Zukunft Kurse, Reisen und Freizeitaktivitäten für Menschen mit Behinderung angeboten werden können.
Die zum Verkauf stehenden Bäume stammen aus dem Betrieb der Familie Benz aus Schaiblishausen bei Ehingen. Auf der dorti-
gen Weihnachtsbaumplantage baut die Familie schon seit mehreren Jahren regionale und unbehandelte Nadelbäume an, die am 
12. Dezember frisch geschlagen in Sigmaringen zu fairen Preisen erworben werden können.
Natürlich sind die notwendigen Maßnahmen zum Corona-Infektionsschutz für den Verkauf auf dem Karlsplatz de� niert und 
mit den zuständigen Ordnungsbehörden abgestimmt. Da die Verkaufsveranstaltung im Freien statt� ndet, genügt es nach den 

aktuellen Vorgaben, ausreichend 
Abstand zu halten und eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen.
Wer sich den Weihnachtsbaum lieber 
nach Hause liefern lassen möchte und 
in Sigmaringen oder einem Teilort 
wohnt, kann sich gerne vorab per 
E-Mail an weihnachtsbaum@162-de.
roundtable.world wenden und einen 
Baum – unter Angabe der gewünsch-
ten Baumgröße und Lieferanschrift – 
online vorbestellen. Die Auslieferung 
des reservierten Baumes erfolgt 
gegen einen geringen Aufpreis 
ebenfalls am 12. Dezember. 
Annahmeschluss für Vorbestellun-
gen ist der 10. Dezember.
Die Mitglieder von Round Table 
Sigmaringen freuen sich auf Ihre 
Unterstützung der Aktion und den 
Kauf eines regionalen Weihnachts-
baumes für den guten Zweck.
Fabian Lohner
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Round Table Sigmaringen

Weihnachtsbaumverkauf 
 für den guten Zweck auf dem Karlsplatz
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Rathauses 
Während der folgenden Servicezeiten sind wir gerne für 
Sie da:
Montag 08:30 - 11:30 Uhr 
Dienstag vormittags geschlossen 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 11:30 Uhr 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag ganztägig geschlossen
Freitag 08:30 - 11:30 Uhr

Bürgermeisteramt Schwenningen
Alte Pfarrstraße 9, 72477 Schwenningen
Telefon: 07579 9212-0, Fax: 07579 9212-50
E-Mail: info@schwenningen.de

Letztes Amtsblatt im Jahr 2020
Wir weisen darauf hin, dass das letzte Amtsblatt im Jahr 2020 
am Mittwoch, 23.12.2020 erscheint.
Das erste Amtsblatt im neuen Jahr erscheint dann wieder am 
Freitag, 15. Januar 2021.

Achtung – Redaktionsschluss vorverlegt
Aufgrund von Weihnachten ist der Redaktionsschluss 
für das letzte Amtsblatt des Jahres, Ausgabe  „Mittwoch,  
23. Dezember 2020“ auf  Donnerstag, 17. Dezember 2020, 
10:00 Uhr vorverlegt.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Wir bitten um Beachtung!

 
Erinnerung Rücksendung Wasserzählerstand 
Leider sind noch nicht alle Wasser-Ablesekarten eingegangen.
Bitte werfen Sie die noch fehlenden Ablesekarten 
schnellstmöglich im Briefkasten des Rathauses ein.
Bei fehlenden Rückläufen müssen wir den Verbrauch schätzen.
Für Rückfragen melden Sie sich bitte bei Frau Kögel, 
Tel. 07579/9212-11.

Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und 
Industriepark Graf-Stauffenberg

B E K A N N T M A C H U N G
zur Sitzung Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- 
und Industriepark Graf-Stauffenberg (IGGS)
am Montag, 07.12.2020, 10:00 Uhr im großen Sitzungssaal 

des Rathauses Sigmaringen
Der Zutritt ist nur mit Mund-/Nasenschutz gestattet. Bitte  
achten Sie auf den nötigen Abstand untereinander. Aufgrund der  
Belüftung kann es im Saal kühl und zugig werden. Wählen Sie  
daher bitte wärmere Kleidung.

Tagesordnung Öffentliche Sitzung
1.  Jahresabschluss IGGS 2019
2.  Sonstiges

Advents- und Weihnachtszeit: Achtung!  
… Erhöhte Vorsicht!
Vorweihnachtszeit beschert Feuerwehren  
zusätzliche Arbeit – Tipps für mehr Sicherheit
Die Brand- und Unfallgefahr ist in der bevorstehenden Advents- 
und Weihnachtszeit höher als im Jahresdurchschnitt.
Damit die Feiertage nicht zu „Feuertagen“ werden, hier einige 
Empfehlungen:
In den kommenden Wochen ist sorgsam mit brennenden Kerzen 
umzugehen. Das Brandrisiko steigt, wenn Gestecke und Nadel-
bäume nicht mehr frisch sind. Trockene Tannenzweige brennen 

wie Zunder. Viele Brände könnten vermieden werden, wenn die 
Bürger selbst mehr Vorsorge treffen würden. Außerdem könnten 
Schäden verringert werden, wenn immer sofort nach Entdeckung 
eines Brandes die Feuerwehr gerufen würde. Über den Notruf 
112 sind die Feuerwehren rund um die Uhr erreichbar.

Im Einzelnen wird geraten:
•   Stellen Sie den Adventskranz/Kerzen stets auf eine nicht 

brennbare Unterlage, fern von allen brennbaren Gegenstän-
den und immer im Auge behalten. Keine Kerzenhalter aus 
Kunststoff verwenden.

•  Durchzug vermeiden.
•   Bewahren Sie Feuerzeuge und Zündhölzer stets außer  

Reichweite von Kindern auf. Kleine Kinder nicht unbeaufsich-
tigt beim Adventskranz oder Weihnachtsbaum lassen.

•   Achtung! nicht nur kleine Kinder, auch Haustiere wie Hunde 
und Katzen könnten sich für Kugeln und Lametta interessieren.

•   Brennen Sie Kerzen nie unbeaufsichtigt ab und wechseln Sie 
abgebrannte Kerzen rechtzeitig aus (nicht zu weit herunter-
brennen lassen).

•   Adventskränze und Weihnachtsbäume trocknen mit der Zeit 
aus und sind dann umso leichter entflammbar. Das trockene 
Reisig brennt mit hoher Geschwindigkeit und Temperatur ab. 
Eine Ausbreitung auf das ganze Zimmer oder die Wohnung 
ist deshalb stets möglich. Halten Sie aus diesem Grund einen 
Eimer oder eine Bodenvase mit Wasser bereit.

•   In Haushalten mit Kindern sind elektrische Kerzen ratsam. 
Diese sollten den VDe-Bestimmungen entsprechen und  
bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor 
Kinder sicheren Ort auf. Kinder sollten nur unter Anleitung 
von Erwachsenen mit Streichholz und Feuerzeug umgehen.

•   Stellen Sie ihren Adventskranz/Kerzen/Weihnachtsbaum so 
auf, dass er sicher und in ausreichender Entfernung zu brenn-
baren Gegenständen steht.

•   Bringen Sie Kerzen am Weihnachtbaum so an, dass zu  
darüber liegenden Zweigen genug Abstand bleibt, und zün-
den Sie die Kerzen stets von hinten nach vorn und von oben 
nach unten an. Verfahren Sie beim Löschen der Kerzen in  
umgekehrter Reihenfolge.

•   Brennen Sie Wunderkerzen nie in unmittelbarer Nähe zum 
Weihnachtsbaum ab, und entfernen Sie glühende Reste  
sorgfältig.

•   Auch bei der Zubereitung eines Festessens gibt es Gefahren. 
Bedenken Sie, dass brennendes Fett in Pfanne oder Friteuse 
nie mit Wasser gelöscht werden darf. Dies führt zu einer Fett-
explosion, die für Umstehende lebensgefährlich ist! Legen 
Sie im Falle eines Falles den Deckel auf Topf oder Pfanne, und 
nehmen Sie das Behältnis von der Herdplatte. Ein fest sitzen-
der Deckel erstickt das Feuer, die Flamme erlischt.

Ein Tipp noch:
Überprüfen Sie vor Beginn der Festtage sicherheitshalber 
Ihre Feuerlöschgeräte und notieren Sie die Notrufnummern.

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Gemeinde Schwenningen · Alte Pfarrstraße 9 ·  
72477 Schwenningen, Tel. 07579/9212-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen der Gemeinde:  
Bürgermeisterin Roswitha Beck oder ihr Vertreter im Amt.
Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen:   
Klaus Nussbaum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG,  
Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928,   
Homepage: www.nussbaum-medien.de.
Herstellung: EITH Druck- und Medienzentrum, Albstadt GmbH & Co. KG,  
Gartenstraße 95/Schillerstr. 95, 72458 Albstadt in Kooperation mit  
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70,  
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Telefax 07033 3204928
Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, Fax. 07033 6924-24
E-Mail: info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de, Kündigungsfrist:  
6 Wochen zum Halbjahresende. Erscheint wöchentlich freitags. 
Bezugsgebühr jährlich 26.00 € 
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Jubilare in der Gemeinde

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
"Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, 
bleibt ewig jung."
7. Dezember  Günter Pollak  (85 Jahre)
Einwohnerschaft und Gemeindeverwaltung Schwenningen 
gratulieren herzlich.

Ende amtlicher Teil

Andere Behörden

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2021 ist der 01.01.2021
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2020 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2021 keinen Meldebogen erhalten  
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheits-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2021 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2021 einen  
Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind:
•	 Pferde 
•	 Schweine
•	 Schafe
•	 Hühner
•	 Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind:
•	 Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband  

gemeldet)
Nicht zu melden sind:
•	 Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel. 

Die Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und In-
formationssystem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.
Gefangen gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), 
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die 
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand 
je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemel-
det werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2021 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW  
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die 
Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie 
über das Informationsblatt welches mit dem Meldebogen 
verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen  
Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Lan-
desverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert 

oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände  
angeschlossen ist, müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse 
gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse  
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Kontakt:
Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Regierungspräsidium Tübingen: Neue Leiter im Lan-
desbetrieb Eich- und Beschusswesen  
Baden-Württemberg
Adrian Bacher übernimmt den Staffelstab von Erich Mainz, 
Steffen Kircher folgt Adrian Bacher nach
Regierungspräsident Klaus Tappeser führt Adrian Bacher als neu-
en Leiter des Referats „Eichtechnischer Vollzug – Mitte“ und da-
mit auch als Leiter des Eichamtes Fellbach in sein Amt ein. Steffen 
Kircher verantwortet zukünftig das bisher von Bacher geführte 
Referat „Metrologie und Eichtechnik“.
Adrian Bacher ist ab 1. Dezember 2020 der neue Leiter des  
Eichtechnischen Vollzugsreferates des Regierungspräsidiums  
Tübingen und Leiter des Eichamtes Fellbach. „Für die Führung des 
Eichamtes haben wir mit Adrian Bacher einen hochqualifizierten 
und erfahrenen Kollegen gewinnen können. Er hat sich durch 
die Wahrnehmung vielfältiger Funktionen im Landesbetrieb  
Eich- und Beschusswesen Baden-Württemberg ein umfangrei-
ches Detailwissen und Führungsqualitäten erworben,“ so ist  
Regierungspräsident Klaus Tappeser bei der Amtsübergabe  
überzeugt von der Wahl Bachers.
Als erfahrener „Eicher“ und langjährige Führungskraft kennt  
Bacher die Abteilung des Regierungspräsidiums und damit den 
Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen mit all seinen Abläu-
fen und Themen außerordentlich gut. Der 59-Jährige war zuletzt  
Leiter des Referates „Metrologie und Eichtechnik“ und tritt nun 
die Nachfolge von Erich Mainz an, der nach über zehn Jahren in 
dieser Funktion zum 31. November 2020 in den Ruhestand geht.
Adrian Bacher hat 1989, nach dem Maschinenbaustudium in  
Aalen, beim Eichamt Fellbach die Ausbildung zum Eichbeamten 
begonnen. Mit seinem Wechsel als Sachgebietsleiter zum Haupt-
sitz des Landesbetriebs Eich- und Beschusswesen in Stuttgart-
Wangen im Jahr 1992 wurden von ihm verschiedene eichtechni-
sche Aufgabengebiete betreut. Von 2007 bis 2010 leitete Adrian 
Bacher bereits einmal das Eichamt in Fellbach um im Oktober 
2010 die Leitung des Referates „Metrologie und Eichtechnik“ zu 
übernehmen.
Als Nachfolger von Adrian Bacher wurde der 48-Jährige Steffen 
Kircher von Regierungspräsident Klaus Tappeser zum Leiter des 
Referates „Metrologie und Eichtechnik“ berufen. Kircher begann 
2003 nach seinem Studium der Physikalischen Technik seine  
Ausbildung ebenfalls im Eichamt Fellbach und wechselte im Jahr 
2007 zur Direktion nach Stuttgart-Wangen, wo er schwerpunkt-
mäßig als Qualitätsmanagementbeauftragter und Auditor im  
In- und Ausland eingesetzt war.
Seit dem Jahr 2013 übernahm er als stellvertretender Referats-
leiter in verschiedenen Referaten des Landesbetriebs zusätzlich 
Führungsaufgaben. „Steffen Kircher bietet mit seinem bisherigen 
Werdegang die Gewähr für einen weitgehend reibungslosen 
Übergang in der Leitung des Referates“, so Klaus Tappeser. „Ich 
wünsche beiden alles Gute in ihrer neuen Funktion und immer 
ein glückliches Händchen bei ihren Entscheidungen“.

Hintergrundinformation:
Die Abteilung Eich- und Beschusswesen des Regierungspräsi-
diums Tübingen, der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen 
Baden-Württemberg, sorgt für das richtige Maß und Gewicht, für 
richtiges Messen im Land und für Sicherheit in der Waffen- und 
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Munitionstechnik sowie bei sicherheitstechnischen Materiali-
en. Damit leistet die Abteilung einen aktiven Beitrag zum fairen 
Wettbewerb im Handel und stärkt das Vertrauen der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, der Unternehmen und der Behörden, 
dass in Baden-Württemberg Maße und Gewichte stimmen und 
Messgeräte korrekt arbeiten
Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen besteht aus der  
Direktion in Stuttgart und den Eichämtern mit Außenstellen, die 
zur effizienten Aufgabenerfüllung in der Fläche über ganz Baden-
Württemberg verteilt sind, sowie dem Beschussamt in Ulm. Der 
Landesbetrieb zählt rund 225 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Zum Referat „Eichtechnischer Vollzug“ gehören neben dem 
Standort in Fellbach auch die Betriebsstellen in Heilbronn und 
Schwäbisch Hall mit insgesamt 64 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern. Das Eichamt Fellbach ist das größte Eichamt in Baden-
Württemberg. Es ist zuständig für die Stadt Stuttgart und die 
Landkreise Böblingen, Esslingen, Göppingen und Ludwigsburg 
sowie für den Rems-Murr-Kreis und betreut damit ein Viertel 
der Bevölkerung von Baden-Württemberg. Seine derzeit 40  
Beschäftigten eichen Messgeräte, überwachen das richtige Mes-
sen und kontrollieren die Füllmenge von Fertigpackungen. Eine 
der Schwerpunktaufgaben des Eichamts ist die Eichung von 
Messgeräten zur Überwachung des Straßenverkehrs wie zum 
Beispiel Geschwindigkeitsmessgeräte der Polizei.

Sprechstunden Kreisbehindertenbeauftragte
Telefonische Sprechstunden der Kreisbehindertenbeauf-
tragten
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt sich für alle 
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinde-
rung im Landkreis Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Be-
troffenen und fachlich Verantwortlichen. 
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden die nächsten 
Sprechstunden ausschließlich telefonisch statt. Sie können Ihre 
Anliegen auch jederzeit gerne über die Postanschrift oder per  
E-Mail an Frau Knaus richten.
Petra Knaus, Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de
Mobil: 0160 98 40 61 98
•	 Donnerstag, den 17.12.2020 von 17.00 bis 19.00 Uhr

 
Infos vom Landratsamt Sigmaringen

Neuigkeit von der Bildungsregion  
Landkreis Sigmaringen
Vorläufige Absage Live-Stream-Tagung „Begabungen  
fördern“ am 12.11.2020
Aufgrund der Corona-Lage musste die Veranstaltung „Begabun-
gen fördern“ am 12.11.2020 abgesagt werden. Geplant war eine 
Hybridveranstaltung mit Vortrag und Podiumsdiskussion unter 
Beteiligung von ca. 8 Personen, die als Livestream via Internet 
übertragen werden sollte. Trotz eines großen Raumes wären di-
rekte Begegnungen der Beteiligten – Referentin, Moderatorin, 
Podiumsgäste, Kameraleute und Techniker – unvermeidbar 
gewesen. Schweren Herzens hat das Vorbereitungsteam daher 
eine kurzfristige Absage senden müssen. Doch aufgeschoben ist 
nicht aufgehoben! Das Bildungsbüro arbeitet an einer rein digita-
len Ersatzveranstaltung und meldet sich bald wieder zum Thema 
„Begabungen fördern“.

Infotag der Berufsschulzentren Sigmaringen und  
Bad Saulgau wird verschoben
Die beiden Kreisberufsschulzentren in Sigmaringen und in Bad 
Saulgau veranstalten jährlich Ende November einen Informati-
onstag. Das Angebot richtet sich vor allem an Schülerinnen und 
Schüler, die nach einem Hauptschulabschluss oder einem mitt-
leren Bildungsabschluss einen höheren Bildungsabschluss an-
streben. Dieser kann an einem beruflichen Gymnasium, einem 
Berufskolleg oder einer Berufsfachschule an den beruflichen 
Vollzeitschulen im Landkreis erworben werden. In diesem Jahr 

muss der Informationstag coronabedingt verschoben werden. 
Die Schulen bemühen sich jedoch um ein alternatives Angebot. 
Noch vor dem Anmeldeschluss für die beruflichen Vollzeitschu-
len am 01. März 2021 soll ein Informationstag stattfinden, bei 
dem die Schülerinnen und Schüler die vier beruflichen Schulen 
kennenlernen können – notfalls digital.

Umwelt-, Kultur- und Schulausschuss entscheidet über PiA
Die Einführung eines Bildungsgangs „Praxisintegrierte Ausbil-
dung“ an der Bertha-Benz-Schule steht am 01. Dezember auf der 
Tagesordnung der Sitzung des Umwelt-, Kultur- und Schulaus-
schusses des Kreistags. Mit diesem Angebot sollen mehr Interes-
sierte für den Beruf der Erzieherin bzw. des Erziehers gewonnen 
werden.

Gute-KiTa-Gesetz: Umsetzung in Baden-Württemberg
Die Mittel aus dem Gute-KiTa-Gesetz in Höhe von rund 729 Mio. 
Euro für 2019-2022 werden in Baden-Württemberg für folgende 
Ziele eingesetzt: Sicherstellung der Leitungszeit und die Qualifi-
zierung der Leitungskräfte, Gewinnung von mehr Fachkräften für 
die vergütete praxisintegrierte Ausbildung (PiA), Förderung der 
Qualifizierung von Tagespflegepersonen. https://kurzelinks.de/
fnzp

Erfolgreiche Bewerbung einer Schülerin aus Mengen bei 
Deutscher SchülerAkademie
Eine Schülerin der 7. Klassenstufe des Gymnasiums Mengen be-
warb sich an der Deutschen SchülerAkademie mit einem eige-
nen Text, den die Schule nun auf ihrer Homepage veröffentlicht 
hat. Bei der Deutschen SchülerAkademie handelt es sich um ein 
außerschulisches Programm zur Förderung besonders leistungs-
fähiger und motivierter Schülerinnen und Schüler. https://kurze-
links.de/sls8; https://www.deutsche-schuelerakademie.de/

Bildungsregion Ravensburg: Frühkindliche Bildung und 
digitale Medien
Die Bildungsregion Ravensburg hat im Oktober einen Fachtag 
Sprache abgehalten, der sich mit dem Sinn und Unsinn digita-
ler Medien in der frühkindlichen Bildung befasste. Hier steht 
umfangreiches Dokumentationsmaterial zur Verfügung: https://
kurzelinks.de/yuqk

Vorausberechnung der Entwicklung der Schülerzahlen bis 
2030 veröffentlicht
Im Schuljahr 2019/20 wurden gut 1,511 Millionen Schülerinnen 
und Schüler an den öffentlichen und privaten allgemeinbilden-
den und beruflichen Schulen im Land unterrichtet. Seit dem 
Schuljahr 2005/06 ist die Schülerzahl damit um 12 % zurückge-
gangen. Nach der heute vorgelegten Vorausberechnung des 
Statistischen Landesamts dürfte die Gesamtschülerzahl bis zum 
Schuljahr 2021/22 noch leicht absinken, bevor sie in den folgen-
den Schuljahren wieder zunimmt. Maßgeblich für diese Entwick-
lung ist in erster Linie der Wiederanstieg der Geburtenzahlen.

Statistisches Landesamt: Kaufmännische Ausbildungsberufe 
weiterhin beliebt
Bei allen neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen 2019 war 
wie schon 2018 der am stärksten besetzte Ausbildungsberuf 
Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel mit 3.591 Neuabschlüssen, 
gefolgt von Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement mit 3.214 
und Industriekaufmann/-kauffrau mit 3.120 Vertragsabschlüssen. 
Unter den 20 beliebtesten neu abgeschlossenen Ausbildungs-
verträgen wies der Ausbildungsberuf Bankkaufmann/-kauffrau 
den höchsten Anteil an Personen mit Hochschul- bzw. Fach-
hochschulreife aus: Fast zwei Drittel (65,4 %) aller Neuabschlüsse 
fielen auf diesen Personenkreis. Aber auch im Ausbildungsbe-
ruf Industriekaufmann/-kauffrau waren mit 64,5 % überdurch-
schnittlich viele Personen mit dieser schulischen Vorbildung zu 
finden. https://kurzelinks.de/odgh

Vorlesestudie 2020: Befragung von Eltern, die nicht oder 
selten vorlesen
Rund 32 Prozent der Eltern in Deutschland lesen ihren Kindern 
selten oder nie vor – diese Zahl ist seit Jahren konstant. Erstmalig 
geht die Vorlesestudie 2020 der Frage nach, welche Gründe da-
hinterstecken. Dazu wurden bundesweit 528 Eltern befragt, die 
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maximal einmal pro Woche vorlesen. Auch mangelt es in vielen 
Haushalten an Vorlesestoff. 49 Prozent der Eltern macht Vorle-
sen keinen Spaß. Damit gehen sehr kritische Vorstellungen vom 
Vorlesen einher: Die Eltern glauben z.B., schauspielern und ihre 
Kinder zum geduldigen Zuhören zwingen zu müssen. https://
kurzelinks.de/uz6m

Altkennzeichen: Einführungszeitpunkt noch offen
Das Landratsamt informiert über den Zwischenstand bei der Wie-
dereinführung der Altkennzeichen SLG, STO und ÜB. Nach dem 
Kreistagsbeschluss am 27.07.2020 über die Wiedereinführung 
der Altkennzeichen SLG, STO und ÜB im Landkreis Sigmaringen 
hat das Landratsamt unmittelbar mit der Erstellung der erforder-
lichen Bewirtschaftungskonzepte begonnen.
Am 11.09.2020 hat das Landratsamt dann die Wiedereinführung 
der Altkennzeichen SLG, STO und ÜB beantragt. Der Genehmi-
gungsantrag wurde vom Land am 25. November zur Prüfung 
beim Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
weitergegeben. Leider ist momentan noch nicht absehbar, wann 
das zuständige Ministerium die Genehmigung zur Wiedereinfüh-
rung der Altkennzeichen SLG, STO und ÜB erteilen wird. Somit 
kann man heute auch noch nicht sagen, ab wann die Kennzei-
chen erhältlich sein werden.

Ferien daheim – Ideen für Kinder und Familien
„Mit einer täglichen Anregung zur Freizeitgestaltung soll die Ad-
ventszeit für Kinder, Jugendliche und Familien etwas kurzweiliger 
werden“, findet Hubert Schatz, Leiter des Fachbereiches Jugend 
beim Landratsamt Sigmaringen. Über die Homepage des Land-
kreises und über die Instagram- und Facebookseite der Kinder- 
und Jugendagentur ju-max gibt es ab dem 1. Dezember bis 
Heiligabend täglich ein „Kalendertürchen“ mit einer kleinen Ak-
tion oder einem Hinweis auf eine schöne und sinnvolle Freizeit-
beschäftigung. Mittwochs gibt’s ein Bastelangebot und freitags 
einen Online-Kurs. Lassen Sie sich überraschen!
Bereits im Sommer wurden auf der Homepage des Landkreises 
unter www.landkreis-sigmaringen.de/ferien-daheim viele inter-
essante Freizeitmöglichkeiten für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien zusammengestellt. Die „Familienfreizeitkarte“ als Überblick 
über die vielen kleinen aber schönen Angebote im Landkreis ist 
entstanden. Leider werden durch die Pandemielage die Freizeit-
aktivitäten nun wieder auf das häusliche Umfeld beschränkt.
Der Fachbereich Jugend legt besonderen Wert auf Jugendarbeit, 
Jugendschutz und präventive Angebote. „Wir dürfen gerade jetzt 
die Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen nicht aus dem Blick 
verlieren“ so Dietmar Unterricker, Sachgebietsleiter der ju-max.
Das Angebot „Ferien daheim“ konzentriert sich auf sinnvolle und 
spaßorientierte Aktivitäten, die unter Pandemiebedingungen 
von Kindern und Jugendlichen allein oder innerhalb der Familie 
erlebt oder mitgemacht werden können.
Instagram: www.instagram.com/jugendagentur_sig/
Facebook: www.facebook.com/jumax.lrasig

Nichtamtliche Mitteilungen

Tierärztlicher Notdienst

am 06.12.2020
Für alle Tiere: Dr. Busch, Sigmaringen  Tel: 07571/13654
Notdienst für Kleintiere und Pferde: 
Dr. Steinwandel, Albstadt-Ebingen  Tel: 07431/590600

 
Bundeswehr Schießwarnung

Schießwarnung Nr. 50/2020
Auf dem Truppenübungsplatz Heuberg (einschließlich Außenge-
lände) finden zu folgenden Zeiten Schießen statt:

Datum Zeit (von-bis) 
*)

Art Spr

Montag, 07.12.2020 06:45-16:15 Sprengen
Dienstag, 08.12.2020 06:45-16:15 Sprengen
Mittwoch, 09.12.2020 06:45-16:15 Sprengen
Donnerstag, 10.12.2020 06:45-16:15 Sprengen
Freitag, 11.12.2020 06:45-12:30 Sprengen
Samstag, 12.12.2020 Kein Schießen
Sonntag, 13.12.2020 Kein Schießen

*) die angegebenen Zeiten sind Ortszeiten

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist lebens-
gefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern und sonsti-
gem Sportgerät)!
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. Zuwiderhandlungen gegen 
das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand des § 114 Ord-
nungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich zur Anzeige 
gebracht. Darüber hinaus können sie als Hausfriedensbruch eine 
Strafanzeige nach sich ziehen.

Stellenbörse Schwenningen
Stetten a. k. M. 
· Beuron · Irndorf · Bärenthal

Schulzentrum Stetten a.k.M. und TSV Stetten a.k.M. 1914 e.V.
Wir suchen

eine/n Freiwilligendienstleistende/n (m/w/d)
in der Kooperation Sport und Schule

Details zur FSJ-Stelle findest Du auf der Homepage des Schulzen-
trums Stetten a.k.M. unter https://www.schulzentrum-stetten-
akm.de/fsj-kooperation-sport-und-schule/ oder unter www.bwsj.
de
Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis zum 31.12.2020 mit Le-
benslauf, Lichtbild und gegebenenfalls einer kurzen Darstellung 
der bisherigen sportlichen Tätigkeiten sowie einer kurzen Erklä-
rung, warum du dich für ein FSJ interessierst.
Diese richtest du bitte an:
TSV Stetten a.k.M. 1914 e.V.
Herr Patrick Ruda
Europastr. 10, 72510 Stetten a.k.M.
E-Mail: 2.Vorstand@tsv-stetten-akm.de
Für Rückfragen stehen dir gerne Andrea und Patrick Ruda unter 
folgender Telefonnummer zur Verfügung: 07573 / 9589269.

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a.k.M.
Für den Standort Stetten am kalten Markt suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:
•	 Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)
•	 Koch (m/w/d)
Infos zu der ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie unter dem Be-
werbungsportal www.bewerbung.bundeswehr-karriere.de.
Bewerbungen bitte bevorzugt über o.a. Bewerbungsportal oder 
schriftlich an:
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a.k.M.
Hardtstraße 58, 72510 Stetten a.k.M.
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Kirchliche Nachrichten

 
Seelsorgeeinheit Heuberg St. Barbara

Gottesdienstordnung 05.12.2020 - 13.12.2020
Samstag, 05.12.
Schwenningen 18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 06.12.  Zweiter Adventssonntag
L1: Jes 40,1-5.9-11  L2: 2 Petr 3,8-14
Heinstetten  09:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Rosa Fischer und verstorbene Ange-
hörige, Erich und Kurt Deufel

Hartheim   10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Dienstag, 08.12.
Heinstetten  18:30 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 09.12.
Schwenningen 18:30 Uhr  Spätschicht im Advent

Sonntag, 13.12.  Dritter Adventssonntag
L1: Jes 61,1-2a.10-11  L2: 1 Thess 5,16-24
Schwenningen 09:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Hartheim   09:00 Uhr   Eucharistiefeier zum Gedenken an 

Pius Quarleiter, Maria Wolf und ver-
storbene Angehörige, Maria Deufel 
und verstorbene Angehörige, Judi-
tha Strobel.

Heinstetten  10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
Stetten a.k.M. 10:30 Uhr   Freiluftgottesdienst auf dem Mau-

ritiusplatz zur Vorstellung der Erst-
kommunionkinder

Frohnstetten  10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

Gebetskreise
Kirche Schwenningen: 
Rosenkranzgebet Montag - Freitag um 13:30 Uhr
Gebetskreis jeden 2. Mittwoch um 15:00 Uhr in der Kirche
Kirche Heinstetten:
Rosenkranzgebet Montag bis Samstag um 18:00 Uhr
Gebetskreis jeden Mittwoch um 15:00 Uhr in der Pfarrscheuer – 
bitte beachten Sie die Hygienevorschriften!
Abendandacht jeden Sonntag um 18:30 Uhr
Kirche Hartheim:
Rosenkranzgebet jeden Mittwoch um 14:00 Uhr

KONTAKTE:
Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit:
Homepage:
Pfarrer Markus Manter   Tel.: 07573/2215
 markus.manter@se-heuberg.de
Diakon Paul Gasser  Tel.: 07573/2215
 paul.gasser@se-heuberg.de
Diakon Michael Adelbert   Tel.: 07573/2215
 michael.adelbert@se-heuberg.de
In dringenden seelsorgerlichen Notfällen können Sie sich bei un-
serem Diakon Michael Adelbert unter privater Telefonnummer 
07573/5591 melden.
Das Pfarrbüro ist für den Publikumsverkehr geöffnet. 
Bitte sind Sie aber weiterhin so nett und suchen das Pfarrbü-
ro nur persönlich auf, wenn es für Ihr Anliegen notwendig ist. 
Ansonsten nehmen Sie bitte gerne per Telefon oder E-Mail 
mit uns Kontakt auf.
Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt in Stetten a.k.M. 
Montag  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr
Pfarrsekretärinnen: Marion Tuerk und Sandrina Becker
* Kath. Pfarramt, Pfarrgasse 1, 72510 Stetten a.k.M.
Tel.: 07573/2215, E-Mail: stetten@se-heuberg.de

Informationen und Veranstaltungen
Taufgespräch
Das Taufgespräch für die Taufe am Samstag, 19.12.2020 um 17:00 
Uhr in Frohnstetten, findet am Montag, 07.12.2020 um 18:00 
Uhr im HdB in Stetten a.k.M. statt.

Pfarrgemeinderatssitzung
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am Dienstag, 08. 
Dezember 2020 um 19:30 Uhr im oberen Saal des HdB statt. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, geben Sie uns bitte 
rechtzeitig Bescheid. Bitte beachten Sie die aktuellen Hygiene-
maßnahmen.
Tagesordnung:
Eröffnung & Begrüßung
Geistlicher Impuls
1.  Regularien
 1.1   Feststellung der Beschlussfähigkeit
 1.2.  Genehmigung des Protokolls
 1.3.  Genehmigung der Tagesordnung
2.  Datenschutzerklärung für Pfarrgemeinderäte
3.  Bericht aus dem Stiftungsrat
4.  Gemeindeteams
 4.1.   Leitbild, Aufgaben, Rollen, Handlungsvollmacht, Zu-

sammenspiel
 4.2.  Erfahrungsaustausch der bisherigen Teams
 4.3.  Personalien
5.  Ausblick auf Weihnachten
6.  Öffentlichkeitsarbeit
 Grundlegende Gedanken
7.  Hospizverein Großer Heuberg
 Beauftragung und Entsendung eines PGR - Mitglieds
8.  Terminabsprache, Wünsche und Anträge
 Ende der Sitzung

Einladung zur „Spätschicht“ im Advent  
in St. Kolumban
Anstatt der sonst üblichen „Frühschicht im Advent“ gibt es in die-
sem etwas besonderen Advent 2020 coronabedingt eine advent-
liche halbe Stunde im Advent mit besinnlichen Texten in ruhiger 
Stimmung.
Herzliche Einladung jeweils mittwochs um 18.30 Uhr in der Kir-
che St. Kolumban. Die Termine sind der 9. Dezember und 16. De-
zember.

Schwenningen
Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottes-
mutter Maria
Am Dienstag, 08. Dezember 2020 Weltgnadenstunde 12.00 Uhr 
bis 13.30 Uhr in der Kirche St. Kolumban.
Psalter-Gebet ab 12.00 Uhr (alle drei Rosenkränze, nach einem 
Versprechen in einer Seuche). Der Gebetskreis

Heinstetten
Andacht zum Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria
Am Dienstag, 08. Dezember 2020 in Heinstetten, 12:00 Uhr Welt-
gnadenstunde

Evangelische Kirchengemeinde
Stetten a. k. M.

 

Gottesdienste/Veranstaltungen:
Sonntag, 6. Dezember 2020 
(2. Advent)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
     „Wann reißt der Himmel auf?“ (mit Pfr. Samuel 

Schelle) in der Evang. Kirche Stetten
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Die Kollekten an den Adventssonntagen, 29. November,  
6. Dezember, 13. Dezember, 20. Dezember (1. - 4. Advent) 
und am Heiligabend unterstützen die 62. Aktion „Brot für die 
Welt“ – Kindern Zukunft schenken

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
Gottesdienste können - unter Einhaltung strenger Hygienevor-
schriften und Abstandsregeln – weiterhin gefeiert werden. 
Während der Gottesdienste muss eine Maske getragen wer-
den! (Siehe auch jeweils Hinweise am Eingang und im Kir-
chenraum!)

Sonntag, 13. Dezember 2020 
(3. Advent)
10:00 Uhr  Gottesdienst 
     (mit Mil.Pfr. Hans Wirkner) in der Evang. Kirche 

Stetten

24 ganz außergewöhnliche Türen 
öffnen sich für Sie und euch jeden Abend um 18 Uhr beim Ad-
ventskalender des Kirchenbezirks Überlingen-Stockach - zu 
sehen auf facebook: https://www.facebook.com/eki.ueberlin-
gen.stockach/
und bei YouTube: https://www.youtube.com/channel/UCqvn-
3um0G5ldy7O60eXFhhQ/
Am 05.12. spielt die Geschichte vor der blauen Kirche in Stet-
ten a.k.M.

Anders Weihnachten feiern
Heiligabend 2020
für Zuhause oder sonstwo –
alleine oder zu mehreren

Eine kleine Broschüre zum Abholen im Pfarramt oder Mitnehmen 
nach dem Gottesdienst!

Ein Zusatzangebot:
Gottesdienste im Rundfunk:
An Sonn- und Feiertagen im Deutschlandfunk
Erleben Sie die Vielfalt der evangelischen Gemeinden zwischen 
Kiel und Konstanz, Kleve und Cottbus, bei denen Sie so zu Gast 
sein können: von den Lutheranern Bayerns bis Nordelbiens, den 
unierten Gemeinden der Pfalz oder des Rheinlands, den refor-
mierten Protestanten von Jever bis Berlin. Auch die unterschiedli-
chen Freikirchen laden Sie so zum Gottesdienst ein.
Sendezeit: 10.05 - 11.00 Uhr.

Kontakte:
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstagvormittag   von  8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 14:30 - 17:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Regina Gratius
Pfarrbüro: Guldenbergstr. 1, 72510 Stetten a.k.M.
Telefon: 07573/5304, E-Mail: stetten@kbz.ekiba.de
Telefonseelsorge: (kostenlos, rund um die Uhr) 0800 111 0 111
Internet-Seelsorge: www.kummernetz.de
E-Mail: beratung@telefonseelsorge.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Montags: nur in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
Pfarrer: Samuel Schelle  
Telefon: 07573/5304
Telefonische Terminvereinbarung

Liebe Gemeindemitglieder,
persönliche Besuche im Pfarrbüro sind unter Einhaltung der Hygie-
neregeln (s. Aushang am Pfarrbüro) möglich:

Wochenspruch
Seht auf und erhebt eure Häupter, 
weil sich eure Erlösung naht. Lukas, 21,28

Hoffnung ist der Pfeiler der Welt. Von den Bantu

Unsere Vereine berichten

Frauenkreis Schwenningen

Wünsche zur Adventszeit
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und bedauern sehr, 
Euch nicht sehen und treffen zu können.
Aber für unseraller Wohl müssen wir durch diese Zeit.
Bleibt alle gesund!

 TC Schwenningen
www.tc-schwenningen.de

Der beste Weg aus der Krise ist der Gemeinsame!
TC SCHWENNINGEN FREUT SICH AUF EINEN STARKEN PART-
NER FÜR 2021

 
Aus Stuttgart auf den Heuberg Foto: Brauerei Dinkelacker

DIE FAMILIENBRAUEREI DINKELACKER  
UNTERSTÜTZT DEN TC SCHWENNINGEN
Die Familienbrauerei Dinkelacker engagiert sich bereits seit Jahr-
zehnten erfolgreich für Vereine und den Sport. 1984 feierten die 
Fußballer des VFB Stuttgart ihre erste Deutsche Meisterschaft mit 
dem Trikotsponsor Dinkelacker auf ihrer Brust. Heute unterstützt 
Dinkelacker vor allem die umtriebigen kleinen und mittelgroßen 
Vereine der Region und fördert so aktiv das Ehrenamt. Als Part-
ner des Tennissports präsentiert sich die Traditionsbrauerei vor 
allem durch ihr Engagement beim renommierten Stuttgarter 
Tennisvereins TC Weissenhof, dessen Anlage unter anderem als 
Austragungsort des Mercedes Cups dient. Es braucht zwar ein 
wenig Kreativität um eine Verbindung zwischen dem Mercedes 
Cup und dem Heuberger Tennisverein herzustellen, aber daran 
fehlt es dem TC Schwenningen bekanntlich nicht. Denn genau 
durch diese Kreativität ist es den Schwenninger Tennisfreunden 
gelungen ihre Saison 2020 erfolgreich zu beenden. Trotz der fi-
nanziellen Einbußen durch die Absage des Strohparks und der 
Verschiebung des Comedy-Events mit Heinrich del Core in der 
Heuberghalle, schaffte es der Verein durch viele kleine Veranstal-
tungen auf sich Aufmerksam zu machen.
Durch die Unterstützung der Dinkelacker Brauerei soll das Ange-
bot in der kommenden Saison weiter ausgebaut und aufgewer-
tet werden. Aus Sicht des Vorstandes verfolgt Dinkelacker damit 
die richtige Strategie zur richtigen Zeit. „Wir werden im engen 
Schulterschluss zusammenarbeiten um auf die kommenden He-
rausforderungen flexibel reagieren zu können. Dabei profitieren 
wir von der Erfahrung und den Möglichkeiten der Familienbrau-
erei Dinkelacker und werden es mit guten Absatzzahlen danken. 
Als Team wollen wir den Tennissport und das gesellschaftliche 
Miteinander auf dem Heuberg weiter fördern und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit im Rahmen des jeweils Möglichen,“ so der 
Vorsitzende Thomas Blazko.
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Die Saisoneröffnung 2021 wird präsentiert von Dinkelacker
Auch 2021 wird es sichtbare Veränderungen auf unserere Anla-
ge am Staudenbühl geben. Zur Öffnung der Plätze wurden uns 
unter anderem neue Gastroschirme für die untere Terrasse zuge-
sagt. Auch unsere Kühlkapazitäten sollen erweitert werden. Au-
ßerdem wurde uns eine mobile Zapfanlage in Aussicht gestellt. 
Sollte es irgendwann mal wieder einen Canstatter Wasen geben, 
steht uns auch dort die Tür weit offen. 
Außerdem spendiert uns die Dinkelacker Brauerei für jeden 
gekauften Kasten der Dinkelacker Familie (CD Pils, Sannwald, 
Schwabenbräu, Wulle) einen Liter Freibier zum Saisonstart. Also 
bitte hebt eure Kassenzettel auf und bringt sie vor dem 01. April 
zu unserem Vorstand Thomas Blazko.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des TC Schwenni-
gen eine gesunde und gesegnete Adventszeit.
Bis bald 
Euer TCS

Wissenswertes/Aktuelles

NALDO informiert
Fahrplanwechsel für Bahn und Bus am 13. Dezember 2020
Am 13. Dezember findet für sämtliche Bus- und Zugstrecken im 
naldo der alljährliche Fahrplanwechsel statt.
Daher gibt der Verkehrsverbund naldo die kostenlos erhältlichen 
naldo-Minifahrpläne heraus. Diese werden für rd. 220 Zug- und 
Buslinien im naldo produziert und werden bei Fahrplanänderun-
gen auch unterjährig neu aufgelegt. Durch ihr handliches A7-For-
mat passen sie zudem bequem in jede Hosen- oder Handtasche. 
Die Minifahrpläne sind auch dieses Jahr zum Großteil zum Fahr-
planwechsel am 13. Dezember 2020 bei den Verkehrsunterneh-
men, den Geschäftsstellen der Zeitungen, den Landratsämtern 
und bei den Städten und Gemeinden erhältlich. Ein Teil der Mi-
nifahrpläne wird jedoch mit Zeitverzug produziert, sodass diese 
leider erst im Januar 2021 zur Verfügung stehen. Verschiedene 
Verteilstellen halten zudem speziell alle für den Landkreis rele-
vanten Minifahrpläne für die Kunden vorrätig. Für die Buslinien 
des Stadtverkehrs Tübingen geben zudem die Stadtwerke Tübin-
gen (swt) einen Kurzfahrplan heraus, der kostenlos in den Bussen 
und an den TüBus-Verkaufsstellen erhältlich ist.

Im Internet unter www.naldo.de sind bereits jetzt die neuen 
Fahrplandaten verfügbar:
•	 in der Rubrik Minifahrpläne kann man unter Eingabe der Zug- 

und Buslinie die neuen Fahrpläne einsehen.  
•	 die Elektronische Fahrplanauskunft EFA gibt schon jetzt  

Fahrplanauskünfte mit Datum ab dem 13. Dezember.
Mobile Nutzer können die kostenlose naldo-App für Smart- 
phones (iOS und Android) nutzen.

Veranstaltungen des 
Naturpark Obere Donau

 

Veranstaltungen im Haus der Natur Beuron
Naturpark in der Kiste - Die etwas andere Kochbox.
Samstag, 19. Dezember (Anmeldung bis 16.12.)
Wegen der großen Nachfrage bieten die Naturpark-Wirte die 
Kochbox auch zum 4. Advent an. Sie bereiten ein gelingsicheres 
Menü aus regionalen Zutaten vor, welches wir zu Hause in 30-40 
Minuten unkompliziert selbst fertigstellen können. Wir genie-
ßen wie in der Gaststube und erleben die Vielfalt der regiona-
len, saisonalen Küche. Die Naturpark-Kisten unter dem Thema 
„Gans“ können bis zum 16. Dezember beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de bestellt und am 19. De-
zember bei ausgewählten Naturpark-Wirten abgeholt werden.
Mehr Infos zu den Wirten und ihren Menüs gibt es unter: www.
naturpark-obere-donau.de/aktuelles/naturpark-in-der-kiste.

Nettes aus der Natur - Laub
Wohin verschwindet das Laub in den Wäldern?
Wen von uns freut es nicht, wenn man im Herbst auf den Waldwe-
gen durch raschelndes Laub spazieren kann? Jedes Jahr sorgen 
unsere heimischen Laubbäume erst für ein buntes Spektakel und 
dann für reichlich Laub auf dem Boden. Doch wie kommt es, dass 
die Laubschicht im Wald nicht immer dicker wird?
Ein alte Buche kann mehrere Hunderttausend Blätter besitzen. 
Jede Menge Laub, dass früher oder später auf dem Boden lan-
det. Innerhalb weniger Jahre würden sich die Blätter meterhoch 
auf dem Waldboden stapeln. Doch das passiert nicht. Abgewor-
fenes Laub ist für manche ein Leckerbissen. Zahlreiche Mikroor-
ganismen und kleine Tierchen sorgen dafür, dass Blätter zersetzt 
werden. Käfer, Schnecken, Asseln, Milben, Springschwänze, Wür-
mer… es gibt eine unglaubliche Vielfalt an Lebewesen, die Laub 
und seine Abbauprodukte als Nahrung zu sich nehmen. Durch ih-
ren Fraß wird das Laub zerkleinert. Manche dieser Tiere nehmen 
auch den Kot von Lebewesen zu sich, die das Laub bereits ver-
daut haben. Eine wichtige Rolle bei der Zersetzung spielen auch 
Bakterien und Pilze. Sie alle sorgen dafür, dass die Blätter nach 
und nach abgebaut werden. Die Gesamtheit all dieser Bodenor-
ganismen wird als Edaphon bezeichnet.
Wer sich im Wald das Laub näher anschaut, wird feststellen, dass 
sich unterschiedliche Zersetzungsstadien von Laub erkennen las-
sen. Manche Blätter sind nahezu unversehrt, von anderen ist nur 
noch ein zartes Blattskelett sichtbar. Das ist zwar das Ende des 
Blattes, aber wiederum ein Beginn im Kreislauf der Natur. Durch 
den Abbau der Blätter wird Humus gebildet, dessen Nährstoffe 
den Pflanzen zur Verfügung stehen.
Wie schnell Laub zersetzt wird, hängt von verschiedenen Fakto-
ren ab. Klima und Standort spielen eine wichtige Rolle. Nur bei 
ausreichender Feuchtigkeit, warmen Temperaturen und einem 
ausgewogenen pH-Wert des Bodens laufen die Zersetzungs-
prozesse ideal ab. Zusätzlich trägt eine hohe Gesamtzahl der 
am Abbau beteiligten Organismen sowie eine große Vielfalt an 
verschiedenen beteiligten Arten zu einer hohen Zersetzungsge-
schwindigkeit des Laubs bei.
Auch die konkrete Zusammensetzung von Blättern spielt eine 
bedeutende Rolle bei der Abbaugeschwindigkeit. Laub verschie-
dener Baumarten wird unterschiedlich schnell zersetzt. Blätter 
von Erlen, Eschen und Ahorn sind bereits im Frühjahr Großteils 
verschwunden, während sich das Laub von Buchen und Eichen 
bei uns über mehrere Jahre auf dem Waldboden halten kann.

 
 Foto: Naturpark Obere Donau

 
Donaubergland

Weitere Gastronomen  
bieten Abhol- und Lieferservice
Die Gasthäuser und Restaurants müssen leider bis kurz vor Weih-
nachten zubleiben. Eine ganze Reihe von Gastronomen kocht 
regelmäßig für Sie weiter und bietet - je nach Lage und Betrieb 
- Speisen zum Abholen oder auch mit Lieferservice an. Manche 
bieten dies fast täglich an, manche ausschließlich an den Wo-
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chenenden. Da gibt es zum Teil ganz originelle Angebote. Und 
einige bieten schon Bestellmöglichkeiten für das außergewöhnli-
che Weihnachtsfest 2020.
Die Initiative verbindet. Es hilft den Gastronomen in dieser 
schwierigen Zeit. Und es hat sich eine echte Abwechslung für 
das Essen zu Hause entwickelt. Informieren Sie sich am besten 
direkt bei Ihrem Lieblingsgasthaus. Aber, gönnen Sie sich auch 
mal ein bisschen Abwechslung. Eine Liste der Donaubergland-
Partnerbetriebe, die dieses Angebot bieten, findet sich auch auf 
der Donaubergland-Internetseite unter www.donaubergland.
de/gastgeber.

Veranstaltungen im Umland

Abendrealschule Balingen e.V.
Neu: Unterricht in der Realschule oder Unterricht am PC. Die 
Abendrealschüler erhalten den vollwertigen Realschulabschluss.
Anmeldungen werden sofort entgegengenommen.
Informationen erhalten Sie von der Abendrealschule Balingen, 
Tel.: 07433 7340, info@abendrealschule-balingen.de oder www.
abendrealschule-balingen.de.

Die Akademie Laucherttal informiert
Im Dezember 2020 finden  

keine Sport-, Tanz- und Yogakurse statt.
Wir bitten um Beachtung.

Akademie Laucherttal: 
Winterlingen: Frau Sonja Blickle, 07434/279-91 oder 
s.blickle@winterlingen.de 

Sonstiges

Beherzt eingegriffen: 
Unfallversichert!
Menschen, die in einer Notsituation 
Hilfe leisten, sind bei der Unfallkas-
se Baden-Württemberg gesetzlich 
unfallversichert
Sie sind die ersten, die bei einem Unfall oder körperlichen Angriff 
zur Stelle sind: Menschen, die Erste Hilfe leisten oder beherzt ein-
greifen, um andere in einer Notsituation zu retten oder zu schüt-
zen. Hilfeleistende gehen in diesen Situationen oft über ihre Gren-
zen hinaus und schaffen Großartiges – sogar Übermenschliches. 
Doch manchmal tragen sie selbst Verletzungen davon: körperli-
che, manchmal auch seelische Belastungen, die oft sehr viel spä-
ter auftreten. Viele wissen jedoch nicht, dass sie als Hilfeleistende 
bei der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) unfallversichert 
sind. Um diese gesetzliche Leistung in den Mittelpunkt zu stellen, 
macht die UKBW den Versicherungsschutz für Hilfeleistende zum 
zentralen Thema ihrer aktuellen Kampagne.
Hilfeleistende stehen unter dem Schutz der gesetzlichen Unfall-
versicherung. Dieser Schutz ist kostenfrei und besteht automa-
tisch: eine gesonderte Versicherung muss dafür nicht abgeschlos-
sen werden, ein Antrag ist nicht erforderlich. Die Versicherung 
besteht automatisch dadurch, dass jemand einer anderen Person 
in einer Notsituation hilft. Darüber transparent und umfassend zu 
informieren, hat sich die UKBW zum Ziel gesetzt. „Helfen Sie an-
deren, wenn sie Hilfe brauchen – Sie sind dabei versichert“, erklärt 
Siegfried Tretter, Geschäftsführer der UKBW: „Wir sind für Sie da, 
wenn Sie aufgrund ihres Hilfseinsatzes körperliche oder psychi-
sche Unterstützung benötigen oder durch Ihr Eingreifen Sachen 
beschädigt wurden – Ihre Sicherheit und Gesundheit haben für 
uns oberste Priorität“. 
Der Versicherungsschutz besteht bei allen Tätigkeiten, die mit der 
Hilfeleistung verbunden sind. Versichert sind Menschen, die zum 
Beispiel eine andere Person bei einem Angriff verteidigen oder 
schützen, Erste Hilfe bei einer verunfallten Person leisten oder 
eine ertrinkende Person aus einem See retten. 

Was tun, wenn beim Helfen etwas passiert?
Sollten Hilfeleistende nach ihrem Eingreifen selbst ärztliche Hilfe 
benötigen, sollten sie dem behandelnden Arzt mitteilen, dass sie 
sich die Verletzung zugezogen haben, als sie jemand anderem 
geholfen haben. Hilfeleistende sollten die Situation möglichst 
genau schildern, vielleicht sogar auf andere Helferinnen und Hel-
fer oder Zeugen vor Ort verweisen können. Wenn Hilfeleistende 
körperliche oder psychische Unterstützung brauchen, sollten sie 
sich schnellstmöglich bei der UKBW oder bei einer Durchgangs-
ärztin oder einem Durchgangsarzt (D-Ärzte) melden. Dies sind 
besonders qualifizierte ärztliche Partner der gesetzlichen Unfall-
versicherung.
Die UKBW-Karte für Hilfeleistende
Im Zentrum der Informationskampagne steht neben dem ge-
setzlichen Unfallversicherungsschutz die Karte der UKBW für Hil-
feleistende. Auf der Karte sind die wichtigsten Hinweise über den 
Versicherungsschutz sowie der Kontakt zur Unfallkasse vermerkt. 
Über Kooperationspartner – wie Feuerwehr und Rettungsdienste 
– werden diese Karten in ganz Baden-Württemberg verteilt und 
direkt an Hilfeleistende ausgegeben. So soll vermieden werden, 
dass keine oder zu späte Kenntnis über den Versicherungsschutz 
unnötige Folgeschäden der Betroffenen nach sich ziehen. Die 
UKBW unterstützt und begleitet diese Menschen, um sie mit allen 
geeigneten Mitteln wieder gesund zu machen.
Weitere Informationen unter www.ukbw.de/hilfeleistende. 

Ende des redaktionellen Teils

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
EIN KLASSIKER MAL ANDERS

Heiße Trinkschokolade mit Rotwein

Warm ums Herz: Die heiße Schokolade trimmen wir mit Rot-
wein zu einem kleinen Goldstück. Tonkabohne vollendet sie. 
Ein Fest für die Geschmacksnerven.
Koch/Köchin: Natalie Lumpp

Zutaten:
•	 Haselnüsse
•	 350 ml Milch
•	 100 g dunkle Schokolade
•	 250 ml Rotwein
•	 etwas geriebene Tonkabohne
•	 200 ml Sahne
•	 Zimtpulver
Für ca. 3 Gläser oder 3 Tassen
1. Für die heiße Trinkschokolade Haselnüsse rösten.
2. Milch mit Schokolade vorsichtig im Topf erwärmen. Rotwein 

dazugeben und ebenfalls warm werden lassen. Mit etwas ge-
riebener Tonkabohne abschmecken.

3. Sahne steif schlagen. Heiße Trinkschokolade mit Rotwein in 
die Gläser oder Tassen gleichmäßig verteilen. Mit Sahnehau-
be, gerösteter Haselnuss und Zimtpulver servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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